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Editorial

Die Kraft des Kubus
Dieses Haus führt in die Zukunft. Der Campus der
Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW in Muttenz ist ein
Markstein der Verdichtung. Hochhausgross steht der
Neubau neben dem Gleisfeld, bringt die Bildung wuchtig

in die Peripherie und spielt Platz frei für einen Park.
Pool Architekten konzentrieren alles in einem grossen
Haus, das die Hochschulen näher zueinanderrücken lässt
und Energie spart. Die Architekten haben damit einen
neuen Typus einer Hochschule entworfen: einen vertikalen

Campus. Über dem Kollegiengebäude stapeln sie
die Institute effizient in die Höhe. Doch eine Schule ist
kein Bürogebäude. Ein monumentales Atrium verbindet
die Geschosse, zwei Höfe bringen Licht und Luft in den
kompakten Bau. Die Architektur zelebriert die öffentliche
Institution und schafft Raum für Begegnung.

Trotz der Grösse: Pool Architekten schauen genau hin,
entwerfen mit Gespür für Raum und Atmosphäre. Sie bauen

flexible, aber starke Räume, sie setzen auf wenige, aber
wertige Materialien. Das Resultat ist ein Schlüsselbau für
die Bildung im 21. Jahrhundert und ein klares Bekenntnis:
Architektur ist wichtig. Aus all diesen Gründen hat die Jury
der Besten von Hochparterre den Campus 20J8 mit dem
Goldenen Hasen prämiert, zudem erhielt der Bau eine
Auszeichnung guter Bauten beider Basel.

Dieses Themenheft, das in Zusammenarbeit mit der
FHNW entstanden ist, stellt das Gebäude ausführlich vor.
Gabriela Neuhaus beleuchtet die Planung des Polyfelds,
zu dessen Entwicklung der Campus zeitlich wie
städtebaulich den Auftakt bildet. Ein Alphabet buchstabiert das

komplexe Haus durch, von A wie Atrium bis Z wie Zugang.
Im Interview erklären Pool Architekten, vor welchen
Herausforderungen sie bei diesem <Elefantenprojekt>
gestanden haben. Ein Rundgang durch das Gebäude macht
klar, wie viele Nutzungen an diesem Ort zusammenfinden.

Auch die Bilder, die die Fotografin Ursula Sprecher
für das Themenheft eingefangen hat, zeigen die
Architektur in Gebrauch. Ob und wie sich das Haus tagtäglich
bewährt, erzählen schliesslich zwölf Benutzerinnen und
Benutzer in Kurzporträts, die Jutta Glanzmann aufgezeichnet

hat. Denn gute Architektur nützt nur, wenn sie im Alltag

ankommt. Andres Herzog
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